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herangu .verantw.Red.R .Vigl.
18.Jahrg.Wien,Dienstag,30.Juni198.
derDienstin dieSanitätsstationen
MitdemBeginndesBetriebesder¬
neuenSanitätsstationim10 .Bez.
Arsenalstraße2 ,welchehinsicht
lichihrerGrößeundAusstattung
denbestenAnstaltendesKonti¬
nentesbeizuzählenist ,istes
möglichgeworden,demSanitäts¬
wesender Gemeinendieschon
langegewünschtedefinitiveGe¬
staltungzugeben,bezw.dasselbe
derartzuregeln ,daßesallen
währtenmodernenAnforderun¬
genvollständigentspricht.derStadtrathatinseinerletz¬
denSitzungnacheinemBerichte
desSt .K .RissawegeinReferat
überdie RegelungdesDienstes
in den Sanitätsstationen und
über die ZuweisungderSanitäts¬
mannschafterstattet .Nachseinen
Ausführungenwürdenfolgende
Beschlüssegefaßt:dieWohnungs,hettendesinfelti
onundStrafverbrennungfürganz
Wienist indendrei ,großenSta¬
tionen :10 .Bez .Arenalstraße2
17 .Bez .Gilmasse18und20 .Bey
Gerhardusgasse3 /zuentralisie¬
ren und werdenzugewiesen :
der SanitätsstationderDienst¬

hinsichtlichderBezirke3,45
610 ,11 12 13 ,14 und15
der SanitätsstationXIII .die
Bezirke7,8 ,9,16 ,1und18.
der SanitätsstationdieBe¬

zirke 1 ,2 ,19 ,20 und21 .
DerTransportvonnichtinse¬

tios undinfektioserkrankten
PersonenüberAnordnungder

Amorgenwirdertragen :
aus denderSanitätsstaten
12 ,derBezirken 4 ,56

Sanitätsstationaus derBezirken
3 ,10und11 ,derSanitätsstation
XII .ausdenBezirken134und15
der SanitätsstationXIIausden
Beziehen81617und8 ,derSa¬
nitätsstation aus denBezir¬
ken1 ,2,9 ,19 ,20und21.
Die GemeindeWie -Städt .

LeichenbestattunghatdenTrans¬
hort ,allernichtinfektiosenFrei¬
leichenGratisleichenausden
Bezirkenbis 20vomSterberte
in dieLeichenkammern,sowie
aus denLeichenkammerin
dieFriedhofe,fernerdieBedin¬
gungvonInsertionsleichenvonder
Wohnungaus ,wenndieBelassung
derLeichendaselbstvondenamts¬
ärztlichenOrganengestattet ,wor¬
denist ,unternochnäherbestimmen¬
denModalitätenzuübernehmen.
vonderEinführungdesAutomobil¬
betriebesin denSanitätsstationen
wirdgegenwärtigabgesehenund
ist bisaufweiteresderPferde¬
betriebbeizubehalten .Andie
SpitzederdreigroßenSanitäts¬
stationenim10 ,11und20 .Be¬
zirkewerdendefinitiveBran¬
te gestelltundihnenderTitel
Stationsleiter verliehen .

EswerdenernanntzumSektions¬
leiter ,mitdenBezügenderF .Kanz.
KlassederKanzlisthelichVernold
zumSektionsleitermitdenBe¬
zeigender8RangklassederKanz¬
list JosefKopik ,undder
SanitätsausscherLudwigHolz¬

äpfel
dieBezügederSanitätsmann¬

schaftwerdenin folgenderWeise
bestimmt :. )Sanitätsaufseher

2 .BezugeaffeangageF .12.
mit einemGnadrienniumvon
32monatlichnachzurückgelegten
achtDienstjahrenerfolgtdieVor¬
reitung in dieBezugsklasse
mitdemTitelSanitäts-Oberauf¬
seher ,mitwelcherderBezug
eines Mietzinsbeitragesvon
monatlich verbunden ist .
Die1 .BezugsklassehateinGnadi¬
miniuma 20 monatlich ,nach
weitererachtjährigerDienst¬
zeiterhältderSanitäts-Ober¬
aufsehereineDienstalterszu¬
tage von20 monatlichbesa¬
nitätsdiener ,dieselbenhaben
zunächsteinProbejahralsAus¬
hilfs Sanitätsdienermiteinem
Taglohnevon3zuabsolvieren,
Nachzufriedenstellenderein¬
jährigerDienstzeitwerden
in wirklicheSanitätsdiener
Siewerdenin zweiBezugsklassen
eingeteilt .2 .Klasse .Anfangs¬
liche 110miteinemQuadriennium
von10monatlich.NachZurück
legungvonachtDienstjahrener¬
folgtdieVorrückungindie1 .Be¬
zugsklasse;mitwelcherderBezug
eines Mietzinsbeitrags von
monatlich20verbundenist
DieersteBezugsklassehatzwei¬
Guadrienniena 10 RherMonat
DieSanitätsaufsehererhalten
fürjedenTag( 24Stunden,welche
sie dienstlichununterbrochen
in einer Station zubringenmüssen
eineZulagevon1 K ,dieSanitäts¬
diener undKutschervon60h ,
welcheBeträgezugleichmit
demMonatslohneauszuzahlensind .
DieSanitätsaufseher ,Sanitäts¬
diener undKutschererhalten
nach10jährigerununterbroche¬
nerzuwiederstelledieDia¬
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Zeit imhalte ihrereintreten
denDienstuntauglichtekeine
Provision,dieselbebeträgtnach
10 .Dienstjahren40Pergentdes
letztenLohnbezugeinschließ¬
lich des Mietzinsbeitragesund
steigertsichmitjedemweiteren
Dienstjahreum2 Parzertbis
zurvollenhöhedesletztenBezir¬

ges .fürdenSanitätsdienstwurde
außerdenAmtsärztenfolgen¬
desPersonalesystemisiert .
EinInspektor ,3Stationslei¬
ter ,43Sanitätsaufseher ,
109Sanitätsdiener ,1kam¬
tätskutscher ,4fahrkündige
Pferdewärter ,3Wagenwäscher,
3 WäscherinnenundReini¬
gungsweiber ,dasMehrerfor¬
dernisihr 1908betragt93000R.

den Baue und der
EinrichtungderneuenSanitäts¬
station ,dieamletztenFreitag

eröffnet wurdeundnunmehr
bereitsimBetriebeist ,hatsichauchu .A .derOberRevidentder
StadtbuchhaltungJuliusBorck
besondereVerdiensteerworben.
DerMagistratsreferentMag.Rat
RauscherhatdieserTatsache,auch
inseinerEröffnungsredebesondere
Erwähnunggetan .

die Bezirksvertretung ,Innern
Stadthalt am1 .Juli . J .am
5 UhrnachmittagsimSitzungs¬
saaledesaltenRathausesu .Bey¬
Willingerstraße eine
öffentlicheSitzungab¬
AusdemRathause.Am2 .d .. ,

als anerstenDonnerstagdesMa¬
nats ,wurdennachstehendekom¬
minaleAuszeichnungenüber¬
reichtwerden:demk .k .Sektions¬

zu sehr

Gemeinde in derauf Pron HermannZschokke ist undderge¬
Leitung desOberhagenendiedoppeltgroßegoldeneSaliaringerenZustandhaltungskosten

der LeitungdurcheinSystemOtto Hartmannausgeführttormedaille ,demSchottenpfarrer
vonStollenzuersetzen ,welche welchemdie IngenieurFranz2 .LambertHerzunddemEhren¬
die Berglehnenamlinkenab¬ GreisowskyundWilhelmJharschChormeisterdesSchüberbundes
über zwischenGöstlingund zugeteiltwaren .AdolfKirchdiegroßegoldene
Kunzdurchziehen .AuchdieSalvatermedaille ,denArmen¬ GoldeneHochzeit.Am14.d .M.seine¬minierungdieser LehnenstollenratenFranzSchatz(Leopoldstadt te dasEhepaarIgnazundAnnabot mit Rücksichtauf diezuundRudolfWalterJosefstadt habein der Pfarrkirchezumdurchörterndendrückreichensowieder VorstehernderKin¬ H .Rudolfim15 .Bezirkeihrge¬Gutteinschichtennichtzuunter¬derwartenstalt2 .Bez .Leopolds¬ denHochzeitder MannstehtschätzendetechnischeSchwierig¬gasse1 SchwesterPhilippine jetzt im78 .LebensjahreErer¬seiten undes kanndahermitBauvier die goldenenSalvator

lernte ,zuerstdasGeschhauer¬umsogrößerer Befriedigungmedaille.Volksrichter,Volkshänger
undwelchergewerbe,würdedannconstatiertwerdenn,daßesMon¬undKomponistKarlLoris ,wel¬ KellnerunderöffneteimJahretag ,den15 .Junil .J .gelungenchenderGemeinderatdasBürger¬
1858einWirtsgeschäft.Anfangist ,denletztendieserLehnen¬rechtderStadtWienmitNachsicht
der ger Jahre ließ er sichinstollennächtKastenbeiBungderTaxenverliehenhat ,wirdden gewagteSpekulationeneinglatt durchzuschlagen;dieserBürgereidablegen .Fernerwird

DurchschlagbedeutetdenvollunddasJahr1873machteihn,einer größeren Anzahlvon wie so viele Andere ,zumständigenAbschlußderStolten¬Armenratenfür ihremehr Bettler .Erwendetesichsodannminierungsarbeiten inderals zehnjährigeTätigkeitauf
wiederder Keller zuundSektionGöstling ,welcheinsge¬demGebiete desArmenwe¬
beziehtseit demJahre1898einesamt176868in StollenvortriebsensgeleistetenDiensteein

aufzuweisenhaben .Hievorgent¬Pfründe .DasEhepaarhatte11künstlerischausgeführteDiplom
wieder ,von denen nachamfallenaufdenHauptstollendurchund denFeuerwehrmännern
Lebensind .InVertretungdesdieGöstlingerAlpeeinschließ¬GeorgStengl .u .KarlRothmayer
BürgermeistersbeglückwünschtelichderRichtundförderstellenAschernundKarlHoffmann
beyVorst .D .MattisdasTabel,370363undauf dieStollenGernalsdieEhrenmedaille
haar undüberreichteihmimSteinbachHagenbach -undin 25jährigeverdienstliche
dasüblicheEhrengeschenkderNebstal14065. 05m .EinBildTätigkeitaufdemGebietedes
GemeindeWien¬derhiebeibewältigtenArbeits¬FeuerwehrundRettungswesens

leistungmagdieTatsachebieten ,überreichtwerden.
daßzur Durchörterungdieser Subvention.DerStadtrath¬I .Hochgellenleitung .Mit Stolleneine Gesamtemit¬ nacheinemBerichtedesSt .A.Rücksichtauf die günstigenEr¬ menge von 134200 Rund GrabedemErstenu .v .Feuer¬fahrungen,welchebeiderDurch¬382. 500StückSpringkapselnzur wehrUnterstützungsverein¬örterungdesGrubbergstollensVerwendunggelangten ,und seineSubventionvon400rtin denKunzer-Schichtenge¬ es verdient umsogrößere pro1908bewilligt .machtwurden,hatsichbekannt¬Anerkennung,daßtrotzdieseslich die GemeindeWienent¬ Umfangesdergewißgefährlichenschlossen,denursprünglichpro¬Schrengarbeitenbeidenselben

jektierten ,da 4 kmlangen auchnichteinUnfallsichereig¬byschondurchdas Abstalim nete .SämtlicheArbeitenwur¬treffe der größerenBe¬ den in eigenen Lageder
1 denin inin
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